
 
 

Wir sind Christi Wohlgeruch. 
 

„Denn wir sind Christi Wohlgeruch für Gott unter denen, die gerettet werden, wie 
unter denen, die verloren gehen.“ 

(2.Korintherbrief 2,15) 
 

Nichts macht sich den Sinnen so rasch bemerklich, wie ein angenehmer Geruch. Der 
Geruch bestimmt, ob wir etwas anziehend finden oder abstoßend. Gerüche aufzunehmen 
und ausströmen, dient der Gestaltung von Nähe und Abstand in Beziehungen. Wenn zwei 
Menschen sich riechen können, dann entsteht Verbindendes, Anziehendes, das auch noch 
gegenwärtig bleibt in der Abwesenheit. 

Das Wort des Paulus erinnert uns daran, dass wir Christi Wohlgeruch sind. Es ist nicht 
entscheidend, dass wir etwas tun, vielmehr wie wir es tun.  
Gott will, dass durch uns der Duft der Erkenntnis Christi strömt zu den Menschen, denen 
wir begegnen, Beziehung wächst zwischen uns den Menschen und Gott. 
Zu vergleichen mit dem Geruch einer Blume. Die Blume gibt sich keine Mühe Geruch zu 
verbreiten, der Geruch geht von ihr aus in Folge ihrer Art und bleibt so lange, wie sie frisch 
ist.  
So soll es auch bei uns sein, die wir Wohlgeruch Christi sind. 

Impulse 

• Wonach dufte ich? 
• Was fehlt mir, um frisch zu bleiben im Glauben an Christus? 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Heinz Lenhart 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Dagmar Böhmer, Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Gabriela Hund, Dr. Christoph 
Klock, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler, Dr. 
Hans Jürgen Steubing und Britta Tembe 
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